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PRESSEINFORMATION | 2009-11-03
News von der SkiWelt in der Wintersaison 2009/10:

Millionen für noch modernere Anlagen, 

neue Serviceangebote, neue Attraktionen

Mit Investitionen in die Infrastruktur, aber auch viele Neuerungen und Verbesserungen für noch mehr Service für alle Gäste ist die SkiWelt Wilder Kaiser – Brixental für die Wintersaison 2009/2010 bestens vorbereitet: Optimierte Schneeanlagen, neue Hütten, neue Saisonkartenangebote und die modernsten Dienste via Online und Handy – und als besondere Attraktion das neue ALPENIGLU®Dorf in Hochbrixen. Die SkiWelt gibt die Trends im Wintersport vor.

10 Millionen Euro für die Infrastruktur – die 

SkiWelt bietet Wintersport auf höchstem Niveau
Immer besser, immer moderner! Nicht weniger als 10 Millionen Euro wurden heuer für Verbesserungen der Infrastruktur in der SkiWelt investiert: Neu in Ellmau ist der „Ellmis 6er“ – ein kuppelbarer 6er-Sessellift mit Sitzheizung im Bereich Schmiedalm (der beliebte Schmiedalm-Schlepplift bleibt verkürzt weiter bestehen). Weitere Investitionen in Ellmau: der Bau des Speicherteiches Tanzboden (110.000 m3) und die Aufrüstung der Schneeanlagen auf eine Leistung von 1.000 Liter/Sekunde. Somit können 80 Prozent der Pisten in Ellmau und Going in nur 70 Stunden fertig beschneit werden. Ausgebaut wurde auch die Beschneiungsanlage der Talabfahrt Hopfgarten, die sonnige und familienfreundliche Abfahrt wird damit noch schneesicherer und attraktiver.

In Westendorf wurde vor allem gastronomisch investiert: Nicht weniger als vier neue Hütten (alle mit Bedienung!) laden ab der Wintersaison zur Rast. Besonders eindrucksvoll das Bergrestaurant Choralm, das mit seiner Glasfassade unvergleichliche Panoramablicke auf die Bergwelt der Kitzbüheler Alpen bietet. Eine besondere Attraktion ist das ALPENIGLU® Dorf, das ab der kommenden Wintersaison die Besucher an der Bergstation in Hochbrixen verzaubern wird. Eine Einrichtung mit vielfältigen Angeboten, auch für den Tagesgast – vom eisigen Erlebnishotel mit romantischen Iglu-Suiten, dem coolen Restaurant mit heißen Speisen auf dem Eistisch, Ausstellungen mit Eisskulpturen und Eisschnitzerei, heißen Drinks an der coolen Schneebar, Fackelwanderungen durch den weißen Zauberwald bis hin zu kompletten Erlebnisarrangements. 

Der Gast im Mittelpunkt. SkiWelt als Trendsetter 

bei zeitgemäßen Serviceeinrichtungen 

In Sachen Kundenservice ist die SkiWelt Vorreiter: Eine völlig neue Attraktion sind ab diesem Winter vier Photopoints an einigen der wohl schönsten Gipfel in der SkiWelt, am Hartkaiser, dem Brandstadl, der Hohen Salve u. der Choralpe, an denen man seine Erinnerungsfotos vom Skitag gleich selbst machen kann – und gleich auf der SkiWelt-Galerie abrufen und als e-Card verschicken. Kurz: Die Ansichtskarte der 21. Jahrhunderts. Die Bilder werden auch auf dem persönlichen SkiWelt-Skliline account gespeichert. Die persönliche Skiline Auswertung kann man ab heuer auf Google Earth und auf dem SkiWelt-Pistenpanorama anzeigen lassen. 
Ab sofort sind auf www.skiwelt.at auch  die aktuellen Pauschalen aller Vermieter in der SkiWelt online abzurufen. Ein Servicetool, das dem Buchungsverhalten vieler Urlauber von heute sehr entgegenkommt: Skigebiet wählen, Unterkunft aussuchen – buchen. Laufend verbessert wird auch die mobile.skiwelt.at-Seite für Handy & Co., die mittlerweile schon in vier Sprachen alle aktuellen Infos aus der SkiWelt direkt an den Gast liefert. 

Neue Möglichkeiten für die eifrigsten Wintersportler (mit irrsinnig günstigen Tarifen für einheimische Liftbenutzer) bieten drei Varianten von Saisonkarten: Die neue Tirol Snow Card für alle Tiroler Lifte (außer Sölden, Arlberg und Ischgl), die Kitzbüheler Alpen AllStarCard (sieben Skigebiete in Tirol und Salzburg) und natürlich die klassische SkiWelt Saisonkarte, die beliebten Familiensaisonkarten mit besonders günstigen Kindertarifen – heuer fahren Kinder sogar noch günstiger als im Vorjahr, der Preis für die Jugendkarte bliebt unverändert. Achtung: Der Saisonkarten-Vorverkauf läuft noch bis 4. Dezember – Deadline für den günstigeren Vorverkauf bei allen SkiWelt-Kassen. 
Mit 91 Liften, über 279 Pistenkilometern aller Schwierigkeitsgrade – ein Großteil davon mit modernen Beschneiungsanlagen ausgestattet (von 210 beschneibaren Pistenkilometern können 110 Kilometer innerhalb von nur 3 Tagen skifit gemacht werden) – ist die SkiWelt Wilder Kaiser – Brixental das größte zusammenhängende Skigebiet Österreichs. 
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